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WILSON'S
Blue Front Paint Store,

552 Main Str., nahe Sechste.

(Seisteögegenwart

bettete Frank Pila zweimal das Sie

bcn. Stand in (Gefahr über
fnliren werden.

In Begleitung eines Freundes fand
i'ä) gestern Morgen der Ungar Frank
mu, 22 Jahre alt, im Rathhaus ein
und ersuchte, da tr stark blutete, nach
iin:m Krankenhaus gesandt zu met.
den. Pila befand sich mit seinem
freund auf den, Wege zur Arbeit
r.tu überschritt dabei die Geleise an
Ainton Place. n demselben Moment
liäbirte sich mit großer Äeschmindig-!ci- t

ein Passagierzug. doch konnte sich

Pila durch einen Sprung schnell in
Sicherheit bringen, Kaum hatte er die
anderen löeleise erreicht, als sich eine
i'ianzierlokomotive in der anderen
Dichtung schnell näherte. Wieder ver-

suchte sich Pila durch ejnen guten
Sprung zu retten, doch war die Loto-motiv- e

fcyeiti so nahe, daß sie den
Mann noch erfaßte und weit fort-
schleuderte. Pila war im Stande sich

,'U erheben und trat stark blutend mit
seinem Frenu? den Weg von Wintvn
Plac? nach dem Rathhause zu Fuh
c,n. Die Polizei lieh den Verletzten
, ,z städtische ttranlenhaus bringen.

Hnndefeind

'7rgZstltc mit
Zhirrc

Arsenik nierthvolle
in Clifton.

Ein Hundefeind treibt zur Zeit in
der Nachbarschaft von Evansmood
Place in Clifton sein Unwesen, und
l,at der Mann bereits viele werthvolle
Hunde mit Arsenik vergiftet. Auf
Grund von Beschwerden, welche der
Polizei zugingen, hat der Detektivchef
l'ie Detektivs Harnold und Sweeney
mit der Ermittlung in dieser Angele-i'enhe- it

beauftragt. Die Beamten ha- -

len bereits ermittelt, wo das Gift
und wer der Käufer desselben ist.

Die Gründe für die Vergiftung der
Thiere konnten nicht ermittelt werden,
da keins der Thiere bösartig oder toll- -

wüthig war. Der Hundefeind hat sich

bis jetzt nur Boston Terrier als seine
Opfer ausgesucht.

Seine Beamten

vrwahlte gestern der Teutsche Ober
lehrerverein.

Der Deutsche Oberlehrerverein er
seiner gestern Nachmittag im Sitz-wählt- e

in setner gestern Nachmittag im
Sitzungssaal des Stadtraths stattge-dabte- n

Iohrc'soeisammlunq seine Be-

amten jür das kommende Jahr. Da
Aahlerctebnifz war wie folgt:'

Präsident, im. C. C. Wienecke.
Aizepräsident. Heinrich Herr!,.
Sekretär. E. W. Cichler.
Schatzmeister. Paul von Horn.
Ferner wurde in der Versammlung

auf die Konvention des Lehrerbundes
hingewiesen, die in den Tage vom 30.
Juni bis zum 4. Juli in Chicago
atttlndet und den Mitgliedern wurde

der Besuch dieser Konvention dringend
an's Herz gelegt. Die Herren H.
Schröder und H. Herrle wurden als
Eisenbabnkommittee ernannt, um sich

mit den verschiedenen Bahnen in Bet-kindu-

,u setzen und möglichst gün
stiac Bedingungen für die hiesigen
Theilnehmer an der Konvention zu
erlangen.

Bandalen verhaftet.
Nach wochenlanger Nachforschung

ist el den Polizisten Knaul. Boers.
Sweeney u.id Gandenberger gelungen,
ein Trio in Haft zu bringen, welches
ei sied zur Aufgabe gemacht hatte.
Eisenbahnwaggon z udemoliren. in
dem es Teppiche aufriß und Lampen
sowie andere Gegenstände abbrach.
Der angerichtete Schaden wird von
Seiten der Eisenbahnvnwaltung auf
51000 angegeben. Die verhafteten
sind: James William und John Black,

beide No. 065 Weft 6. traß,

wohnhaft und Roß Bottoms. 19 Iah,
re alt, in der Zachariah Alley wohn-haf- t.

Bottoms, welcher zuerst verhaf.
tet wurde, legte n,ch Aussagen der
Polizei ein umfaendes Geständnih ab
und bezeichnete Williams und Black- -

well als seine Komplicen. Bottoms
wurde der Sachbeschädigung und des
Kleindiebstahls beschuldigt, währen
seine Spießgesellen der mutbwrlligen
Sachbeschädigung beschuldigt wurden.

Der Hochschulrath

l.,rgnisicrtc sich gestern durch die

Erwählung seiner Beamten.

Ooschon laut dem Gesetz in der
gestrigen Sitzung des Hochschulraths
die Reorganisation für das laufende
Jahr erfolgen muhte, hatten sich die

Mitglieder der Behörde nicht sehr
zahlreich eigeflinden und allgemeines
Aufsehen erregte ee. daß die Mitglie-de- r

des gegenwärtigen kleine,. Schul-rath- s

mit einer einzigen Ausnahme
fehlten. Diese rühmliche Ausnahm?
war He.'r A. D. hockley, der übri-
gens! dem Hochschulrath in zweifacher
Eigenschaft angehört, nämlich sowohl
als Vertreter des Woodward - Fonds,
wie auch als Mitglied des Schul-rath-

Äls neueZ Mitglied der Behörde
war Richter John Schwaab zugegen,
der bekanntlich vor einigen Tagen vom
Richterkollegium als Vertreter des
Woodward - Fonds ernannt worden
ist. Richter Schwaab. der bekanntlich
während der Existenz des groß?
2chultaths lange Jahre hindurch dein
Hochschulrath angehört hatte, wurde
allgemein mit großer Freude begrüßt
und prompt von Herrn Shockely t.

Obschon der Hochschulrath gestern
eigentlich infolge des schwachen Be-suc-

der Sitzung nicht beschlußfähig
war, so wurde doch, um dem Buchst,
den des Gesetzes zu genügen, die Wakl
der Beamten vorgenommen. Zum
Präsidenten wurde Richter A. H. Be-

de einstimmig miedererwählt und zum
Vizepräsidenten Herr A. D. Shoetley.
Die Wiederermählung von Herrn W.
Grantmann als Sekretär der Behörde,
wurde bis zur nächsten Sitzung

die auf kommenden Mitt-
woch um vier Uhr anberaumt wor
den ist, in der Hoffnung, daß dann die
Damen und Herren vom kleinen
Schulrath es möglich machen können,
zugegen zu sein.

Ferner wurde in der gestrigen Sitz- -

ung noch die vom Schulsuperintenden- -

ten Condon unterbreitete Liste der
Hochschulabiiurienien gutgeheißen, die
am Abend des 5. Juni in der Musil-ball- e

ihre Diplome erhalten werden.
Ebenso hieß die Behörde die vom

Schulsuperintendenten gemachte
der Prüfungsbehörde gut,

loelche die Zöglinge von Gemeindesch,''
len zu prüfen haben wird, die in die
Hochschulen aufgtnor.--.t- zu sein
wünschen. Diese Behörde setzt sich

aus den folgenden Herren zusammei:
Charles A. Wilson. Prinzipal der
Schule in Cartage: I. W. Simon.
Hilfsprinziplll der Woodward Hoch-
schule; Charles Otttrman, Hilfsprin-zipa- l

der Hughes Hochschule; L. P.
Stewart. Hilfs - Prinzipal der Avon-dal- e

Schule und Charles M. Lee.
Hilfsprinzipal der Dner Schule. Die
Prüfungen werden in der Woodward-Hochschul- e

am 15. und 16, Juni
am 1. und 2. September stattfin-

den. Außerdem erhielt der Slipeliit.
teiident das Recht, solche Aufnahme-
prüfungen, falls sich eine größere Zahl
von Zöglinge einer bestimmten
Schule melden, in der betreffenden
Schule abhalten zu lassen.

Schließlich mackle Superintendent
Dr. Condon dem Hochschulrath noch
die offizielle Mittheilung von dem
Ableben von Frl. Florence L. Wilson.
einer langwhrigen Lehrerin an der
Woodward Hochschule und von Frl.
Clara Jordan, von der Hughes Hock- -

schule, und zollte den beiden dahinqe
schiedenen Lehrerinnen einen tiefem
pfundenen Nachruf.

Der neue Lehrplan für die Hock
schulen, den Herr Condon unterbrei-
tete, wurde vorläufig zurückgelegt, um
einer eingehenden Prüfung unterzo-
gen zu werden.

Bon der Bibliothekbehörde lag eine
Zuschrift vor, in welcher die Mitthei-lun- g

gemacht wurde, daß der Amts
termin von Herrn Eugene Schaefer
al Mitglied der Bibiliothekslhörd:
abgelaufen ist, und der Hochschulrath
einen Nachfolger zu erwählen hat
Diese Angelegenheit wurde bit zu der
Sitzung am kommenden Mittwoch

Sin Diamantrinq im Werthe
von $100 wurde gestern der Frau C,
Harper von einem Toilettentisch in
ihrer Wohnung. No. 2547 Hackberry
Straße, gestohlen.

Täglich Ciiicinnatier B,lttbla,t. Freitag, bm 2. Mai 1914.

Aus den Gerichtshöfe.
Inspektor Tennis Rim verneint

den angeblichen Mörder Herrell

mißhandelt ,; haben.

Ehescheidungsfälle. Schadenersatz-

klagen. Verlangt Alimente.

Nachlaß.Sachen. Verschiedenes.

Der Herrell-Mordpro-e- ß.

' In dem obigen Mordprozeß wurden
die Geschworenen gestern abermals und
zwar bis heute Vormittag entschuldigt,
um Richter Hofmann Gelegenheit zu
geben, die Unlersuchung fortzusetzen,
ob der Angeklagte zu dem Geständnis;,
das die Polizei in Händen hat. ge-

zwungen worden ist oder nicht. Her-re- ll

sagte vorgestern bekanntlich aus,
daß er von den Detektivs sowie von
Inspektor Ran mißhandelt wor-
den sei. bis er es nicht länger aus
halten konnte und den Mord zugab,
nur um weiteren Mißhandlungen zu
entgehen. Diese Aussagen wurden

vom Sergeanten Ryan und
Detektivs aui d'.s Ener-

gischste widerlegt. Ryan behauptete u.
A.. diiß er mit Herrel in väterlicher
Weise gesproch:n und ihm in autmii'
ihiger Weise zugeredet habe, die Wahr-bei- !

zu sagen. Nur einmal, nls der
Angeklagte in, Bertillaii-Zimme- r pho
tegraphirt werden sollte und etwas zö
perte. den ihm angebotenen Stuhl zu
lenutzen. habe er lRyanj ihn in den
Stuhl gedrückt, jedoch keine Gewalt

Nach Schluß des Verhörs
nahm Richter Hofmann den Antrag
tehufs Zulassung des Geständnisses
unter Berathung und wird heute Vor-mitta- g

seine Entscheidung abgeben.

Ehescheidungs-Fälle- .

Helen Bcolloy Anderson
will von Stanley Thomas Anderson,
den sie am 1. April 1908 deirathete.
geschieden sein, weil er seit Jahren
nicht für sie und seine zwei Kinder ac
gesorgt, sie brutal behandelt und sein
Geld an andere Frauen vergeudet hat.
Um den Verklagten zu verhindern, sei- -

e Familie in der Wohnuna Wo. 102
71. Straße Carthage, zu belästigen,
wurde ein Einhaltsdefchl erlassen.

M ii r r a n Mills hat auf die
Scheidungsklage der Lillian Mills eine
Replik eingereicht, worin er deren Be.
schuldigungen in Abrede stellt und Ab
Weisung der Klage verlangt.

Mary E. Hawlins. die sich

am 24. Januar 1889 mit Geo. T.
Hawkins verheirathete. welcher Ehe
echS Kinder enisprossen sind, bat auf

Grund von Trunk, ut und brutaler
Bekxindlung und iveil Hawkins die Fa
milie im .lahrc 1908 im Stich gela,.
len kwt, eine Scheidungsklage ange-streng- t.

Unbezahlte Hotelrechnung
eingeklagt.

Tie Myrtle Bank Hotel Co. von
Kingston, Jamaica, klagte gestern eine

hat.
des bekannten der be- -

sorgnikerrezend
garten, ein. In der Klageschrist wird
angeführt, daß die Frau am 7. Fe-bru-

1914 ihre Hotelrechnung mit ei
nem Sichtwechsel über $400 auf ihren
Satten bezahlt, der Letztere den Wech.
sei jedoch nicht honorirt habe.

Verlangt
K a u s h a r. die sich am

29. Oktober 1912 mit dem Barbier
Peter Kraushar van No, 104 Findlay
Straße verheirathete. hat aestern eine
Alimentenklage angestrengt. Sie macht
geltend, daß Peter sie brutal behandelt
und sie sowohl, wie auch sein Kind am
24. April 1914 im Stich gelassen hat
leit welcher Zeit
Theresa Hare leben
behauptet ferner

einer ecuto

der 33, Str.
den Peter betreibt, ihrem Geld

gekauft worden sei und sie erlangte aus
diesem Grunde Einhaltsbefehl,
um Kraushar zu verhindern, das Ge
schäft zu verkaufen.

Schadenersatz'Klagen.
Olioe McLaughlin streng-

te gestern auf Grund eigenthüm-liche- n

Unfalls eine Klage über $6000
gegen die P.. C. C. & St. L.
Co. an. befand sich am 2. Mai
1912 auf der Fahrt von London. ).,

hierher auf einem Zuge der Gesellschaft
und saß an einem offenen als
plötzlich auf dem Bahnbett ein söge- -

nannter Eisenbahn-Torped- o erplodirle
und die Bruchstücke durch das offene
Fenster flogen. Sie wurde von einigen
derselben getroffen und' erheblich ver

Itt und will außerdem noch infolge
der furchtbaren Detonation die Hör- -

kraft auf dem linken Ohr nahezu ein
gebüßt haben.

Roy T. Riley $10- -

075 von Wm. H. Koi. weil auf des- -

sin Betreiben am 29. Juni 1913 we- -

gen böswilliger Eigenthumszerslörung
verlostet, jedoch am nächsten Tage
ehrenvoll wurde.

frühere
Dan. W. Smith fuhr am 18.
Juli 1913 mit seinem Chef. Geo. W.
Rapp. in einem städtischen
über die Hopkins Straße, als das Au
tcmobil von einem solchen der bisher
Auto & Service Co.. 800
Straße, angerannt wurde. Das glä
seine Windschild ging in Scher
ten und mehrere der letzteren trafen
Smith an beiden Knien f. w. und
verursachten Verletzungen, an denen
Smith längere Zeit zu hatte.
Er hat au diesem Grunde gestern eine.

iCftrW"

Klage über $10,o gegen die Fisher
Auto Service C, eingereicht.

Nachlas', Sachen.
Sophie Kaufman ist Testaments,

vollstreckerin und Univerfalerbin von
Henry P. Kaufman; Personalien
$20,000.

Carl H. Smiih ist Nachlaßverwal- -

ter von Im. ö. McNeil: Personalien
$1090.

Win. H. Smith ist Nachlaßverwalter
von Frances McNeil; Personalien
$90.

Jonas B. Frenkel ist Nachlaß-waite- r

von Frederick, Loth; Persona,
lien $4000, Grundeiaenthum $4000.

Geo. P. Kerl Testamentsvollstrec-
ker von I. W, Baler i Personalien
$200.

Elisabeth Raster! is! Teftamcntsdoll.
streckerin von Henry Rasiert: Perso-nalie- n

$1 0,000, Grundeigenthum
$35,000.

Verschiedenes.
Die Commercial National Bank von

Covington erlangle ein Urtheil über
$472.76 gegen ikharles Elift; Phoebe
O'Neill ein solche- - über $250 gegen
Cbas. D. Jones, tirttutor: die Libe-

ral L. & B. Co. ein solches über
$907.78 gegen Carrie A. Hemo; Rose
Healy ein solches über $204 gegen die

Stadt Cincinnati.
In der $10,00 Klage des Harry

Vonini gegen die Chio Traction Co.
gaben die Geschworenen des Richiers
Nippert aestern ein Äerdikt au Gunsten
der Verklagten ad. Der Wagen des
Klägers war am 30. November 1912
von einer Car geirufsen morden, wobei
er selbst Berletzunaen erlitt. Die Ver- -

Handlung ergab ;e oocl). daß selbst
da, Unfall verschuldet hatte.

Edna Strubbe, !achlaßverwalterin
von Louis Strubde, hat eine Förde-run- a

über $42 geaen Edward und
Martha Strubbe eingeklagt.

lllias. M. Thurnaaer wurde gestern
als Receiver für die Tavis Dairy p

Co. ernannt und seine Kaution
arf $30.000 festgesetzt.

Sturz von der Feuerleiter

Führte zu schweren Verletzungen der
Maggie Lacey.

Während gestern Bormittag die 49
Jahre alte Moggie Lacey auf der
Feuerleiter, die am Hinterhause ihrer
Wohnung, No. 1214 Vme Straße

ist. mit dem Ziehen einer
Wäscheleine beschäftigt war, beachtete
sie nickt, daß sie sich einer großen
Oeffming näherte, und stürzte durch
diese auö einer Höhe von 20 Fuß ab.
Detektiv Lepperj und Polizist Rey-iiolv- s.

welcher zufälligerweise das
Haus passirten., hörten die Angsckreie
der Frau und eilten dem Schalle nack.

Tie Beamten fanden die Frau halb
bewußtlos mis und sorgten für die

Ueberführunz dem Betts Straß:
Hospital, wo die Aerzte feststellte!-- ,

daß Frau acey außer schweren in- -

n.eren Berletnaen den Bruch der lin- -

unoezabitk oteirechnung gegen Rachel, ken Huste oasongekragen Der
Baumgarten, die Gattin Zustand Verletzten ist äußerst, . . I .k. l Ti m i m m w
"engen vromorers --laviv . Baum- -

Alimente.
Eva r

eines

nach

EheErIabißscheine.

Sidney P. Tmith. 42. 753 Barr
Str.
Hester Gage:;- - 35, 753 Barr Str.

j George F. Titrmann. 33. 965 Bur-- j

ton Ave.
i Barbara Thrasher, 23. Senator
Place.

i Edward Hauers, 39, 333 C. 12.
Str.
Linie Lutz. 31, 4215 Sherman Ave.

er mit gewissen lj"nf Manez?!l. 30, 2627
. .

soll. Die Klägerin 1

, daß Barbierla-- ! tHanna Hinriß, 1518 Vine
den. mit

einen

Ry.
Sie

Fenster,

verlangt
er

freigesprochen
Der

Automobil

Sycamore

dabei

u.

laboriren

v:

er

l George Broir! 58. College Hill, ?.
Nellie M. rpenler. 44. Cden
Flats.

iJohn C. Kur
Itt.

Marie Blamer

22, 204 Mulbenn

18, 146 0. Glift?:-
Ave.

l Charles C. ?.'gcar. 23. Greenville.
jKatherine T.tmalzel. 22, 3634
Trimble Ave.

(Frank Müll? 29. 740 W. Court

, Katie Rizzo, 19 740 W. Court Slr,
Meter Choka, :.', 1616 Bine Str.
Draga Jngii.--. 24, 1616 Bine Str.

(George G. Wßenberger. 22. 1451
Oster Place.
Olive L. Waa-e- r. 17. 1552 Linn

Str.
(John Rößler, 43, 2543 Bestry Avr.
Anna en.'.edi-- , 23. S49 Clark Str.

terblichkeitsbericht.

Etia Rabe, 3 J927 Jefferson Ave,.
Bräune.

Bevrge Wuritlbacher. 64. Ehrman
und Terrace Ave.. Schwindsucht.

Therese Tei'", 36. 314 Findlay
Str.. Jnauest in Schwebe.

Rebecca Wkilk 58. Hospital zum
Barmh. Samaiiier. Arebi.

David Svellint. 27. 2220 Salem
Ave.. Tuberkulose.

Henrn flroaa 78, 618 Crown
Str.. Herzleiden.

Tom Conncll.'. 1. 415 Pike Str..
Lungenentzündung.

Walter BJilm, 55, 1307 Pendleton
Str.. Zuckerruhr.

Henry Marlniann. 7. 1047 Wide
Str.. Arterienverkalkung.

Sophia Roell. 60, 1606 Central
Ave.. Herzleiden.

Paul Dean. 30, 707 Delhi Ave..
Schwäche.

Harr,, Michel. 2 Tage. 2127 St.
Michael Str.. Schwäche.

Wilhelmine Kreimborg. 79, 1011
Main Str.. Krebs.

Mary Thomson. 87, Glenview und
Belmont Ave.. Nierenleiden.

Jack Kramer, 35. 417 Lock Str.,
Inquest in Schwebe.

Sarah Garrison. 83. 969 Hill Str.,
Herzleiden.

Howard Simon. 32. 1609 Freeman
Ave.. Schwäche.

patriotische Aeier.

Findet am (räberschmückungstage in

der 23. Tistriktschule stakt.

In sinniger Weise wird in der 2,?,

Distriktschule an der Bine Straße und
University Avenue der g

begangen werden. Bon
Bürgern der Nachbarschaft sind näm-lic- h

die Arrangements für eine der
Würde des Tages angemessene patriot-
ische Feier getroffen worden, dieNach-mittag- s

von zwei bis vier Uhr vor der
Schule stattfindet.

In erster Linie wird der Schule von
Freunden und Gönnern ein prächti-ge- s

neues Sternenbanner nebst
Fahnenstange geschenkt wer

den und eine der Hauptnummern des
Festprogramms wird die Fahnenhis-sun- g

sein.
Ferner ist als Festredner Richter

Wm. L. Dickson gewonnen morden,
und außerdem werden ein Kinderchor
von 500 Stimmen, sowie das Nord
Cincinnati Quintett der Gelegenheit
angemessene Gesänge zu Gehör brin-ge-

während Eebergers Kapelle

Das vollständige Programm der
Feier, mit dessen Durchführung am
Nachmittag um zwei Uhr begonnen
wird, ist wie folgt:

Konzert von Esberger's Kapelle,
Marsch ..Our Flag" .... Esberger
Potpourri aus The Pink Lady"

Caryll
..Passing Regiment" Coverly
Sextett aus Lucia" . . Donizetti
Amerikanische Phantasie . . Herbert
As the Sun went Down",

gesungen vomNorth Cincinnati Quin-tet- t,

den Herren Edwin Tuerr, Wil
liam Bock, Carl Kramer und

Harry Finke.
Flag os thue Free",

Ckor der Schulkinder.
Dirigent: Herr Ernst Gronemea.

Willkommenrede.
Vorsitzer E. A. Lindemann.

Eingangsgebet . Pastor Ernst Boß
Ueberreichung des ternenvanners

durch den Beacon Light Council
No. 57. Jr. O. U. A, M.

Tie Fahne . . Herr A. B. Rößler
Annahme der Fahne,

Prinzipal Louis M. Schiel.
Hiisung der Fahne.Herr Cbas. Mound
Salut, gefeuert von Kompagnie B des
Zweiten Regiments Jr. O. U. A. M,
Star Spangled Banner . Kinderchor
Treueid auf die Fahne, geleistet von

den Kindern.
Festrede Unsere todten Helden",

Richter W. L. Dickson.
Heroes Immortal",

Nord Cincinnati Quintett.
Columbia. Gem of the Ocean" . Chor

Stars and Stripes Forever" . Sousa
Esberger's Kapelle.

Aus dem Munizipalgericht

Ulireudieb vorläusig" zu $150

Geldstrafe und 00 Tage Arbeite.

Haus verurtheilt.

Die Polizei hatte Jack Ärisard,
welcher sich speziell auf Uhren - Died-stähl- e

verlegt hatte, den Beinamen der

Phantom - Dieb" gegeben. Gniarv
schlich sich in Billard . Räume und
entwendete den Spielern in unbewach-te- n

Momenten aus den an den Wän
den hängendcn Jacketts die Uhren.
Der Beschuligte hatte sich gestern vor
Richter Bell zu verantworten und

sich in einem Falle schuldig.

Hierfür wurde der Angeklagte zu 30
Tagen Arbeitshaus und eirtr e

von $50 nebst Kosten verdon-

nert. Ein zweiter Fall; mit welchem
de Mann nichts zu ihun haben will,
trotzdem ihm der Diebstahl nachgewie-se- n

werden konnte, brachte ihm eine
Gelaslrafe von $100 uno gleichfalls
30 Tage Arbeitshaus ein. Gegen
Grisard sollen noch weitere Beschnldi-gunge- n

derselben Art erhoben wer
den.

30 Tage Arbeitshgus und $50
Geldstrafe nebst Kosten wurden dem

Reger Elfey Turner aufgebrummt,
welcher sich unter er Beschuldigung der
Belästigung weißer Mädchen zu

hatte. Der Reger hatte
auf dem Abladeplatz am 8. Strafe!--Viaduk- t

Posto gefaßt uns alle vorbei-gebende- n

weißen Mädchen in gröbli-che- r

Weise belästigt. Trotz aller
bei der Polizei wollte es

nicht gelingen, den Burschen zu
Die Polizisten Flora und

Reisenberger unterzogen sich der Mü-

he sich als Lumpensammler zu
und schürften eifrig auf dem

Abladeplatz nach Gold und anderen
Edelmetallen. Hierbei
sie verschiedene Neger, bis ihr Auge
auf Turner fiel, der sich unbeobachtet

L

MontaglJuni

m

ist der

an welchem für die Aktien von

liilgenoii inen werden ,u ÜZ200 per Block.

Die Markt von 09 für die

Stammaktien und 72 für die Priorität Aktien zeigen einen

Profit von $10 per Block.

sollten sofort an irgendeinen der unter
zeichneten Mitglieder der C i n c i n n a t i A k t i e n bö r s e ge

sandt werden.

W. E. l Co.

Sirs, Rai, ank kdäudk

l M' Beazel

letzte Tag,

Hcichiiungcn

01

gegenwärtigen Quviirungen

-- ubikriptionen

Hutton

'JJ. trennn it LibkllN, HMubt

Edgar Friedlander

giki, 9lBt. Dant tbäudk

. Michigan im Sommer" nimmt einen direkt
nach den und einladenden
Gewässerm kühlen nördlichen Michigan
wo Hunderte jedes Jahr glückliche, Gesund,
tieit bringende Ferien verbringen.

di'melor arm man rr ballen don dem :ickkk.kuen'
!n "tt rnnflBnia bn otioi looiin mau schreibt" Wkkvon, . lit. gt., liincinnaii, C.

glaubend, wieder Mädchen belästigte.
Scknell griffen die Beamten zu und
brachten den Neger zu seinem größten
Erstaunen nach der Polizeiwache, wo
sich ,eine Kollegen als Polizisten
entpuppten.

Unter der des Ber-kauf-

verwässerter Milch hatte sich ge-

stern der Milchhändler Julius Roeg-g- e,

nahe Sharonsville wohnhaft, zu
verantworten, und wurde zu einer
Geldstrafe von $50 nebst kosten ver- -

urtheilt, da er der Anklage gemäß für
schuldig befunden wurde.

Richter Bell Hai gestern den Neger
Frank Flemming und 17 seiner

freigesprochen, welche sich
unter der des Abhal-ten- s

und der Tbeilnahme an Glücks-spiele- n

zu verantworten halten. Flem-
ming betreibt einen Softdrink - Par-lo- r

an der West 0. Straße und stand
gestern zum 3. Male unter derselben

vor dem Richter.
Biel Muth harte .henrn Schient,

welcher von dem Polizisten Curlin
wegen lleberscdreiten der Fahrge-
schwindigkeit vor den Richter zitirt
wurde. Curlin hatte dein Herrn den
Weg verstellt, als er in großer

durch die Straßen fukir.
Herr Schlenkers theilte dem Beamten
mit, daß er sehr eilen müsse da er
Gelder für die M. C. A. tollektire
und der Betrag voll werden müsse.
Rachdem der Beamte den Namen des
Mannes notirt hatte, drehte sich Herr
Schlensker um und knöpfte dem Be-

amten mit der größten Seelenruhe $2
als Beitrag für den Fonds ab. Ter
Polizist war so erstaunt, daß er kein

Wort hervorbringen tonnte und
den Bei rag hergab. Rick

ter Bell trug auch sein Scherflein bei.
indem er den Beschuldigten freisprach.
Walker Chester, welcher unter dem
Verdacht stand, vor einiger Zeit der
Frau Woods, welche im Alms Hotel
wohnt, Diamani Ringe im Werthe
von $5000 entwendet zu haben, stand
gestern vor Richter Bell unter der

des Kleindiebstabls. Der
Diamanten - Diebstahl konnte dem
Mann, nicht nachgewiesen werden,
doch hatten die Detektivs in der Wob
nung des Chester mehrere Flaschen
Whiskey gefunden, welche anscheineno
aus dem Lagerraum des Alms Hotel
stammen und Cbester dieselben

hat. Auf Grund dieses
wurde der Angeklagte

zu 3 Tagen Arbeitshaus und $5 Geld,
strafe nebst Kosten verurtheilt.

W. C. A.

Die Vacation Cottage der Foung
Womens Christian Association in Ep-wor-

Heights wird am 1. Juli für
die Saison eröffnet werden und bis
zum 15. September geöffnet bleiben.

beobachteten Für Kost und Logis werden Frauen
und Mädchen, die der Boung Womens
Christian Association angehören, $3.50

Cities Gas Company

Claude Ishhrook ! Co.

finite und Kiat

Roberts, all ! Criss

Üllcccantiit Library iMtubr

Ciiatfield & Morgan

Union Ütnital ilit tdoudt

Tannenwäldern
des

(?in

Beschuldigung

Beschuldigung

Beschuldigung

j

pro Woche berechnet und Richtmitglie
dem $5. Anmeldungen sind im Heim
der Bereinigung möglichst bald zu

Der Unabhängigkeitstag.

Pläne iür eine ucruiinftige Feier des
Tages werden heute in der Han

delskammer in Erwägung,
gezogen werden.

Eine außerordentlich interessante
Versammlung wird heute Nachmittag
um zwei Uhr in der Handelskammer
stattfinden. Es ist dieses cine patriae
tische, unter den Auspizien der Fourth
of Jiiln Carnival Association statt --

sindenoe Versammlung, in we'cher
über Mitte! und Wege berathschlagt
werden soll, wie der glorreiche Bier-tc- "

in patriotischer und würdiger
Weise begangen werden kann, obne
daß, wie es in früheren Jahren leider
immer der Fall gewesen, eine Anzahl
von Todten und Verwundeten durch
den leichtsinnigen Gebrauch von rn

zu beklagen ist. Die
Fourth of Auly Carnival - Assocition
bat in den fünf Jahren ihrer Thätig-ke- il

bereits sehr anerkcnnenswerthe
Resultate erzielt, sodaß im verflösse-ne- n

Jahre die Zahl aer Verletzten nur
noch 10 betrug, wobei es sich ans
nahmslos um ganz unbedeutende Ber
letzungen bandelte.

Das Bemühen der Gesellschaft ist
jedoch darauf gerichtet, die Feier zu
einer wirklich patriotisckxn und dabei
völlig Harmlosen zu gestalten, und um
dieses zu erzielen, ist die heulige Ver
immlung anberaumt worden, zu der

Einladungen an Sie aesammte
ergangen sind, Vorsitzer

Harry R, Piobasco wird die Ber
ammluna präzise um zwei Uhr er

ctsncn und dann drei Redner n,

die sich erboten haben, Ansrra- -

cben zu halten. Es Hnd dieses der
ehemalige B'indessenator I. B. For-ake- r,

Frl. xitiia Simon und Rcv.
John F. Herget. Außerdem werden
eine Reihe von patriotischen Liedern
gesungen werden und schließlich hg,
den die Jöeiunftalter der Versamm-
lung noch verschiedene hübsche Ueber
Waschungen in petto.

verlor das rdüchtnifz

In ziemlich gewagter Bekleidanz
wurde gestern Morgen der 60 Jad'.e
alte James Welsh, an der Clinton
und Job,, Straße von dem Polizisten
Busse umberwandernd aufgefunden.
Der Beamte versuchte von dem Man
ne zu erfahren, wo er wohne, doch

stellte sich heraus, daß derselbe sein
Gedächtniß verloren hatte, und sich
nur auf seinen Namen erinnern tonn
te. Der Kranke wurde nach dem
städtischen Hospital gebracht.


